
Einzugsermächtigung für Kurse

Name* Vorname

Straße Hausnummer* PLZ Wohnort*

Geburtsdatum*

Telefon (Festnetz)* Telefon (mobil)

E-Mail-Adresse*
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* Pflichtfelder

Die auf der Rückseite abgedruckten Informationspflichten gemäß Artikel 13 bis 14 DSGVO habe ich 
gelesen und zur Kenntnis genommen.

Kursname Kurszeitraum

Kursgebühr

SEPA-Lastschriftmandat

Gläubiger-Identifikationsnummer: DE65ZZZ00000178734  Mandatsreferenz: Kursgebühr

Ich ermächtige den Verein TSV Berkheim, Kursgebühren von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kre-
ditinstitut an, die vom Verein TSV Berkheim auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrags verlangen.
Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Kreditinstitut: IBAN: D E

Konto-Inhaber: BIC:

männlich: weiblich:

Ort Datum Unterschrift (bei Minderjährigen die Erziehungsberechtigten)

(Bei Minderjährigen ist die Unterschrift des/r Erziehungsberechtigten zwingend erforderlich. Mit der Unterschrift erklärt/en sich der/die 
Erziehungsberechtigte/n bereit, die Beitragszahlungen gemäß der Satzung des TSV Berkheim bis zur Volljährigkeit des Kindes zu überneh-
men.

Bitte in Großbuchstaben ausfüllen

TSV Berkheim 
Geschäftsstelle im SportPavillon
Schulstraße 64
73734 Esslingen

Tel 0711 345 61 70 
Fax 0711 345 06 60
www.tsv-berkheim.de
kurse@tsv-berkheim.de

Einzugsermächtigung
für Kurse

Bitte in Großbuchstaben ausfüllen
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TSV Berkheim 
Geschäftsstelle im SportPavillon
Schulstraße 64
73734 Esslingen

Tel 0711 345 61 70 
Fax 0711 345 06 60
www.tsv-berkheim.de
kurse@tsv-berkheim.de
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